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Rasput®

FUNGIZID
Wirkstoff: 500 g/kg Boscalid (50 Gew.-%)
Wirkungsmechanismus (FRAC-Gruppe): 7
Formulierung: Wasserdispergierbares Granulat (WG) 
Pfl. Reg. Nr.: 4496-0

Fungizid gegen Weißstängeligkeit, Wurzelhals- und Stängelfäule in Winterraps.

WIRKUNGSWEISE 
Rasput® verhindert das Keimen der Sporen und hemmt die Ausbildung der Keimschläuche, der Pilze, sowie 
das Myzelwachstum und die Sporulation.
Das Produkt wirkt vorbeugend und wird nach der Applikation über die grünen Pflanzenteile aufgenommen 
und weiter systemisch akropetal verlagert.
Wirkungsmechanismus (FRAC-Gruppe): 7

ZUGELASSENE INDIKATIONEN
Ind.-Nr. KulturAnwendungs-

zeitpunkt
Schadorganismus, Aufwandmenge, Wasseraufwandmenge,  
Anwendungsart, Nachbaufrist, Wartefrist

1 Ackerbau, 
Freiland,
Winterraps
BBCH 55-69
Bei Infektionsgefahr 
bzw. nach Warndienst
hinweis

Weißstängeligkeit (Sclerotinia sclerotiorum)
	-  0,5 kg/ha in 200-300 l/ha Wasser,  
 max. Anzahl Behandlungen:  
 in der Anwendung: 1,  
 in der Kultur bzw. je Jahr: 1,

	-  Spritzen
	-  Keine
	-  Keine

2 Ackerbau, 
Freiland,
Winterraps
BBCH 20-59
Bei Infektionsgefahr 
bzw. nach Warndienst
hinweis

Wurzelhals- und Stängelfäule (Phoma lingam) 
	-  0,5 kg/ha in 200-300 l/ha Wasser,  
 max. Anzahl Behandlungen:  
 in der Anwendung: 2,  
 in der Kultur bzw. je Jahr: 2, 
 Abstand: mind. 14 Tage

	-  Spritzen
	-  Keine
	-  Keine

HINWEISE ZUR SACHGERECHTEN UND SICHEREN ANWENDUNG
Wichtige Hinweise
Rasput® ist ein protektiv wirkendes Fungizid. 

RESISTENZMANAGEMENT
Bei wiederholten Anwendungen des Mittels oder von Mitteln derselben Wirkstoffgruppe oder solcher mit 
Kreuzresistenz können Wirkungsminderungen eintreten oder eingetreten sein. Um Resistenzbildungen 
vorzubeugen, das Mittel möglichst im Wechsel mit Mitteln anderer Wirkstoffgruppen ohne Kreuzresistenz 
verwenden. Im Zweifel einen Beratungsdienst hinzuziehen.
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NACHBAU
Bei bestimmungs- und sachgemäßer Anwendung von Rasput® können nach derzeitigem Kenntnisstand alle 
Kulturen im Rahmen der üblichen Fruchtfolge (auch bei vorzeitigem Umbruch) nachgebaut werden.
Bitte informieren Sie sich zum Nachbau bei Ihrem zuständigen Berater.

ANWENDUNGSTECHNIK
Ausbringgerät
Nur Spritzgeräte verwenden, die regelmäßig von einer amtlichen Stelle kontrolliert werden und einwandfrei 
funktionieren. Das Gerät vor der Benutzung auslitern und Düsenausstoß kontrollieren.
Ansetzvorgang
Tank zur Hälfte mit Wasser füllen. Die benötigte Menge Rasput® zugeben. Mit der Restmenge Wasser 
auffüllen und Rührwerk einschalten, um das Mittel gleichmäßig in der Spritzbrühe zu verteilen. Nie mehr 
Spritzflüssigkeit ansetzen als benötigt. Spritzflüssigkeit direkt nach dem Ansetzen ausbringen. Spritzbrühe 
bei laufendem Rührwerk umgehend ausbringen.
Mischbarkeit
Rasput® ist mit gängigen Fungiziden wie z. B. Protendo® 300 EC, Sirena®, Tebucur® 250 EW und Zaftra® 
AZT 250 SC mischbar.
Bedarfsmäßige Mischungen sollten gemäß geltenden Vorschriften verwendet werden. 
Spritztechnik
Mittel nur mit exakt arbeitenden Spritzgeräten ausbringen. 
Schadenverhütung
Überdosierung und Abdrift vermeiden.

GERÄTEREINIGUNG
Die gute fachliche Praxis ist auf jeden Fall einzuhalten.
Innenreinigung
Nach Beendigung der Spritzarbeit technisch bedingte Restmengen der Spritzbrühe im Verhältnis 1:10 mit 
Wasser verdünnen und auf behandelter Teilfläche ausbringen. Anschließend mittelführende Leitungen, 
Behälterinnenwände, Düsen und Filter gründlich mit Wasser spülen/reinigen. Reste des Pflanzenschutz-
mittels aus der Gerätereinigung ebenfalls auf behandelter Teilfläche ausbringen. Keine Reste im Pflanzen-
schutzgerät behalten. 
Außenreinigung
Wir empfehlen, die Geräteaußenreinigung mit Hilfe einer geeigneten Zusatzausrüstung am Spritzgerät auch 
auf einer behandelten Teilfläche durchzuführen.

RESTMENGENVERWERTUNG
Eventuell auftretende Reste der Spritzbrühe und aus der Gerätereinigung nie in die Kanalisation, sonstige 
Abflüsse oder im Freiland ablassen, sondern verdünnt auf einer behandelten Teilfläche ausbringen.

KENNZEICHNUNG NACH CLP-VERORDNUNG
Vorsicht, Pflanzenschutzmittel!
Signalwort: - 
Gefahrenpiktogramme: GHS09

GEFAHRENHINWEISE
H411: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. EUH401: Zur Vermeidung von Ri-
siken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten.

SICHERHEITSHINWEISE
P101: Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. P102: Darf 
nicht in die Hände von Kindern gelangen. P270: Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. P391: 
Verschüttete Mengen aufnehmen. P501: Inhalt/Behälter einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuführen. 
HINWEISE FÜR DEN SICHEREN UMGANG
SP 1: Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer gelangen lassen. (Ausbringungsgeräte nicht 



in unmittelbarer Nähe von Oberflächengewässern reinigen/indirekte Einträge über Hof- und Straßen-
abläufe verhindern.) SPe 4: Zum Schutz von Gewässerorganismen bzw. Nichtzielpflanzen nicht auf 
versiegelten Oberflächen wie Asphalt, Beton, Kopfsteinpflaster (Gleisanlagen) bzw. in anderen Fällen, 
die ein hohes Abschwemmungsrisiko bergen, ausbringen.

Eine nicht bestimmungsgemäße Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Für Kinder und Haustiere uner-
reichbar aufbewahren. Originalverpackung oder entleerte Behälter nicht zu anderen Zwecken verwen-
den. Jeden unnötigen Kontakt mit dem Mittel vermeiden. Missbrauch kann zu Gesundheitsschäden 
führen. Bei Nachfolgearbeiten auf/in behandelten Flächen/Kulturen Arbeitskleidung tragen.

ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN
Allgemein
Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen.
Nach Einatmen
Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung sorgen.
Nach Hautkontakt
Haut mit viel Wasser abwaschen.
Nach Augenkontakt
Augen vorsorglich mit Wasser ausspülen.
Nach Verschlucken
Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen.

Notfallauskunft bei Vergiftungen:
Vergiftungsinformationszentrale, Tel. +43-1-4064343
UFI: 6Y60-40F8-Q00S-E719

LAGERUNG
Nur im Originalbehälter an einem trockenen, kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren. Entfernt von: Direkte 
Sonnenbestrahlung. Produkt nicht unter 4 °C und nicht über 35 °C lagern.

ABFALLBESEITIGUNG
Entsorgung: Leere Verpackungen nicht weiterverwenden. Leere sorgfältig gespülte Verpackungen an 
den autorisierten Sammelstellen abgeben. Produktreste nicht dem Hausmüll beigeben. Unsere Pro-
dukte werden durch den Entsorgungsbetrieb BONUS in Kufstein (Nummer 2896) gemäß den gesetz-
lichen Vorgaben und Bedingungen entpflichtet.

ANMERKUNG
Wir haften für eine gleichbleibende Beschaffenheit des Mittels zum Zeitpunkt seiner Auslieferung aus 
unserem Lager. Die Beschaffenheit des Pflanzenschutzmittels, seine Wirkungsweise können aber 
Bedingungen unterliegen, auf die weder wir noch unsere Vertriebspartner Einfluss haben. Zu die-
sen Bedingungen können gehören: Vielfalt und Konstitution der Kulturen, Fruchtfolge, Boden- und 
Witterungsverhältnisse, Transport- und Lagerungsbedingungen, Menge, Anzahl, Methoden und Ver-
hältnisse der Anwendung, Beigabe anderer Pflanzenschutzmittel oder Zusatzstoffe. Wir schließen die 
Haftung für solche Umstände und daraus resultierende Folgen aus. Wir weisen den Anwender des 
Pflanzenschutzmittels darauf hin, dass er gesetzlich verpflichtet ist, vor dem Erwerb und der Anwen-
dung des Mittels sich sachkundig zu machen, beim beruflichen Anwender den Sachkundenachweis 
zu führen und die Anwendungsfähigkeit des Pflanzenschutzmittels unter Berücksichtigung der dafür 
festgesetzten Anwendungsgebiete und -bestimmungen zu prüfen.

Rasput® ist eine eingetragene Marke von Globachem NV.

Weitere Informationen finden Sie im Sicherheitsdatenblatt und unter www.plantan.at.
Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden. Vor Verwendung bitte stets Etikett und Produktinformationen lesen.

http://plantan.at

